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Dokumententyp: Kurzinformation 
Titel: Abkommen zur Erleichterung der Rückkehr ausreisepflichtiger  
Ausländer 

 

Die folgende Arbeit enthält eine Auflistung der von Deutschland abgeschlossenen Abkommen 
zur Erleichterung der Rückkehr ausreisepflichtiger Ausländer sowie zu aktuell laufenden Ver-
handlungen solcher Rückführungs-Abkommen.1 Erfasst werden sowohl Rückübernahmeabkom-
men als auch Migrationsabkommen.2  

 

1. Abgeschlossene Abkommen3 

 

Staat Art des Abkom-
mens 

Unterzeichnung Inkrafttreten Fundstelle 

Albanien Rückübernahme-
abkommen 

18.11.2002 01.08.2003 BGBl. II 2003, 
Nr. 7, S. 194 

 

1 Entsprechende Abkommen, die von der EU abgeschlossen wurden, sind Gegenstand eines separaten Gutachtens 
der Unterabteilung Europa (Referat EU 6). 

2 Rückübernahme- oder Rückführungsabkommen beziehen sich auf die Rückführung von ausreisepflichtigen  
Personen in ihre Herkunftsländer bzw. auf die „Übernahme und Durchbeförderung von ausreisepflichtigen Per-
sonen, die nicht Staatsangehörige der jeweiligen Vertragspartner sind“, während Migrationsabkommen dies mit 
weiteren Kooperationen, insbesondere der Schaffung legaler Zugangswege verknüpfen (Bundesministerium des 
Innern und Heimat, Rückkehr und Rückführungen, abrufbar unter: https://www.bmi.bund.de/DE/themen/mig-
ration/rueckkehrpolitik/rueckkehr-und-rueckfuehrungen/rueckkehr-und-rueckfuehrungen-artikel.html).  

3 Bundesministerium für Inneres und Heimat, Abkommen zur Erleichterung der Rückkehr ausreisepflichtiger 
Ausländer, Januar 2023, abrufbar unter: https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentli-
chungen/themen/migration/rueckkehrfluechtlinge.pdf?__blob=publicationFile&v=3.  
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Staat Art des Abkom-
mens 

Unterzeichnung Inkrafttreten Fundstelle 

Algerien Rückübernahme-
abkommen 

14.02.1997 12.05.2006 (vor-
läufige Anwen-
dung seit 
01.11.1999) 

BGBl. II 2004, 
Nr. 1, S. 16  

Armenien Rückübernahme-
abkommen 

16.11.2006 20.04.2008 BGBl. II 2006, 
Nr. 33, S. 1405 
BGBl. II 2008, 
Nr. 12, S. 469 

Benelux Rückübernahme-
abkommen 

17.05.1966 01.07.1966 BAnz. 1966, Nr. 
131 

Belgien, Frank-
reich, Italien, Lu-
xemburg, Nie-
derlande, Polen 

Multilaterales 
Rückübernahme-
abkommen 

29.03.1991 01.05.1991 BGBl. II 1993, 
Nr. 23, S. 1099 

Bosnien u. Her-
zegowina 

Rückübernahme-
abkommen 

20.11.1996 14.02.1997 BGBl. II 1997, 
Nr. 12, S. 742 

Bulgarien  Rückübernahme-
abkommen 

01.02.2006 01.05.2006 BGBl. II 2006, 
Nr. 8, S. 259 

Dänemark Rückübernahme-
abkommen 

15.05.1954 01.06.1954 BAnz. 1954, Nr. 
120 

Estland Rückübernahme-
abkommen 

16.12.1998 01.03.1999 BGBl. II 2000, 
Nr. 12, S. 570 

Frankreich Rückübernahme-
abkommen 

10.02.2003 01.07.2005 BGBl. II 2006, 
Nr. 4, S. 99 ff. 

Georgien Rückübernahme-
abkommen 

06.09.2007 01.01.2008 BGBl. II 2007, 
Nr. 40, S. 1962 

Guinea Rückübernahme-
abkommen 

05.01.2018 06.02.2019 BGBl. II 2019, 
Nr. 20, S. 1050 
ff. 

Indien Migrationsab-
kommen 

05.12.2022 07.03.2023 BGBl. II 2023, 
Nr. 128 
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Staat Art des Abkom-
mens 

Unterzeichnung Inkrafttreten Fundstelle 

Kroatien Rückübernahme-
abkommen 

08.03.2012 14.11.2012 BGBl. II 2012, 
Nr. 35, S. 1340 

Kosovo Rückübernahme-
abkommen 

14.04.2010 01.09.2010 BGBl. II 2010, 
Nr. 9, S. 259 

Lettland Rückübernahme-
abkommen 

16.12.1998 01.02.1999 BGBl. II 2000, 
Nr. 12, S. 579 

Litauen Rückübernahme-
abkommen 

16.12.1998 01.02.2000 BGBl. II 2000, 
Nr. 12, S. 588 

Marokko Rückübernahme-
abkommen 

22.04.1998 01.06.1998 BGBl. II 1998, 
Nr. 23, S. 1148 

Nordmazedonien Rückübernahme-
abkommen 

24.06.2002 01.05.2004 BGBl. II 2002, 
Nr. 38, S. 2526 

Norwegen Rückübernahme-
abkommen 

18.03.1955 18.03.1955 BAnz. 1955, Nr. 
84 

Österreich Rückübernahme-
abkommen 

16.12.1997 15.01.1998 BGBl. II 1998, 
Nr. 3, S. 80 

Rumänien Rückübernahme-
abkommen 

24.09.1992 01.11.1992 BGBl. II 1993, 
Nr. 8, S. 220 

Rumänien Rückübernahme-
abkommen 
(Rückübernahme 
von Staatenlo-
sen) 

09.06.1998 01.02.1999 BGBl. II 1999, 
Nr. 7, S. 172 

Schweden Rückübernahme-
abkommen 

15.05.1954 01.06.1954 BAnz. 1954, Nr. 
120 

Schweiz Rückübernahme-
abkommen 

20.12.1993 01.02.1994 (An-
wendung seit 
01.02.1996) 

BGBl. II 1996, 
Nr. 26, S. 945 

Serbien Rückübernahme-
abkommen 

16.09.2002 01.04.2003 BGBl. II 2002, 
Nr. 41, S. 2762 
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Staat Art des Abkom-
mens 

Unterzeichnung Inkrafttreten Fundstelle 

Slowakei Rückübernahme-
abkommen 

19.02.2003 20.05.2003 BGBl. II 2003, 
Nr. 12, S. 446 

Südkorea Rückübernahme-
abkommen 

10.12.2003 22.03.2005 BGBl. II 2005, 
Nr. 6, S. 193 

Syrien Rückübernahme-
abkommen 

14.07.2003 03.01.2009 BGBl. II 1008, 
Nr. 21, S. 811 

Tschechien  Rückübernahme-
abkommen 

03.11.1994 01.01.1995 BGBl. II 1995, 
Nr. 5, S. 133 

Ungarn Rückübernahme-
abkommen 

01.12.1997 01.01.1999 BGBl. II 1999, 
Nr. 5, S. 90 

Vietnam Rückübernahme-
abkommen 

21.07.1995 21.09.1995 BGBl. II 1995, 
Nr. 27, S. 743 

 

 

2. Laufende Verhandlungen zum Abschluss von Abkommen zur Erleichterung der Rückkehr 
ausreisepflichtiger Ausländer 

Zu laufenden Verhandlungen gibt die Bundesregierung in der Regel keine Auskunft – mit der Be-
gründung, dass es sich um vertrauliche Gespräche handele, welche in einen „parlamentarisch 
grundsätzlich nicht ausforschbaren Initiativ-, Beratungs- und Handlungsbereich“4 fallen.5 

Indes gab das Bundesministerium für Inneres und Heimat im September 2023 Auskunft zu  
laufenden Verhandlungen von Migrationsabkommen. Danach befand sich der zum Abschluss 
solcher Abkommen eingesetzte Sonderbevollmächtigte Dr. Joachim Stamp unter anderem mit  
Georgien, Moldau, Usbekistan und Kirgistan in entsprechenden Gesprächen, Verhandlungen mit 

 

4 Deutscher Bundestag, Drucksache 20/5466, Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Abgeord-
neten Dr. Gottfried Curio, Dr. Bernd Baumann, Martin Hess, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD,  
1. Februar 2023, S. 7, abrufbar unter: https://dserver.bundestag.de/btd/20/054/2005466.pdf.  

5 Vgl. z.B. zu Marokko: „Zu Details äußern wir uns nicht. Wie Frau Hoffmann schon am Montag ausgeführt hat, 
sind das häufig sehr sensible Gespräche, zu denen wir uns im Vorfeld schon gar nicht und im Nachhinein auch 
nur sehr vorsichtig äußern.“ (Dr. Kock (BMI) im Rahmen der Regierungspressekonferenz vom 25. Oktober 2023, 
abrufbar unter: https://www.bundesregierung.de/breg-de/suche/regierungspressekonferenz-vom-25-oktober-
2023-2232976). 

https://dserver.bundestag.de/btd/20/054/2005466.pdf
https://www.bundesregierung.de/breg-de/suche/regierungspressekonferenz-vom-25-oktober-2023-2232976
https://www.bundesregierung.de/breg-de/suche/regierungspressekonferenz-vom-25-oktober-2023-2232976
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Kenia wurden vorbereitet.6 Nach Angaben der Bundesinnenministerin Nancy Faeser standen die 
Verhandlungen mit Moldau und Georgien zu diesem Zeitpunkt kurz vor dem Abschluss.7 Ob es 
noch dieses Jahr zu einem Abschluss kommen werde, ließ sie offen.8 In einem Interview von An-
fang November 2023 bestätigte Joachim Stamp, dass mit diesen fünf Ländern Gespräche geführt 
würden, sowie darüber hinaus auch mit Kolumbien.9 Eine abschließende Auskunft über die Län-
der, mit denen die Bundesregierung gegenwärtig über Migrationsabkommen verhandelt, lehnte er  
allerdings auch aus Gründen der Vertraulichkeit ab.10 

Im Oktober 2023 reiste die Bundesinnenministerin Nancy Faeser zu Gesprächen nach Marokko. 
Die Innenminister beider Staaten unterzeichneten eine Absichtserklärung, welche sich unter an-
derem auf eine verstärkte Zusammenarbeit bei den Themen Migration und Abschiebungen be-
zieht. Konkrete Auskünfte zu etwaigen Verhandlungen eines Migrationsabkommens mit Marokko 
wurden nicht erteilt.11 

 

*** 

 

6 Bundesministerium des Innern und Heimat, Aktuelle Flüchtlingspolitik, 20. September 2023, abrufbar unter: 
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/schwerpunkte/DE/fluechtlingspolitik/fluechtlingspolitik-artikel.html.  

7 Deutscher Bundestag, Plenarprotokoll 20/121, 20. September 2023, S. 14905 (A), abrufbar unter: https://dser-
ver.bundestag.de/btp/20/20121.pdf.   

8 Bundesregierung, Regierungspressekonferenz vom 25. Oktober 2023, abrufbar unter: https://www.bundesregie-
rung.de/breg-de/suche/regierungspressekonferenz-vom-25-oktober-2023-2232976.  

9 Hessische Allgemeine, „‘Es ist klar, die Zahlen müssen runter` – Interview: Der Bevollmächtigte für Migrations-
abkommen, Joachim Stamp, 11. November 2023, S. 19. 

10 Ebd. 

11 Bundesministerium für Inneres und Heimat, Vertiefte Partnerschaft für Migration und Sicherheit, 31. Oktober 
2023, abrufbar unter: https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/kurzmeldungen/DE/2023/10/marokko.html; Hessi-
sche Allgemeine, „‘Es ist klar, die Zahlen müssen runter‘ – Interview: Der Bevollmächtigte für Migrationsab-
kommen, Joachim Stamp, 11. November 2023, S. 19; ZDFheute, Marokko: Faeser  trifft Abmachung zur Migrati-
onspolitik, 30. Oktober 2023, abrufbar unter: https://www.zdf.de/nachrichten/politik/deutschland/marokko-
faeser-sicherheit-migration-abschiebungen-100.html.  

https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/schwerpunkte/DE/fluechtlingspolitik/fluechtlingspolitik-artikel.html
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https://www.bundesregierung.de/breg-de/suche/regierungspressekonferenz-vom-25-oktober-2023-2232976
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/kurzmeldungen/DE/2023/10/marokko.html
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/deutschland/marokko-faeser-sicherheit-migration-abschiebungen-100.html
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